
Jahresbericht der AG Boden des Jahres
AG-MitgliederInnen: Sonja Paul (Agroscope), Anett Hofmann, Benjamin Kuster (Soilcom GmbH), Urs Grob (KoBo), 
Emilie Carrera (KoBo), Marianne Stokar (NABO)

Bilanz BdJ 2021 – Der Lössboden
Der Absatz der BDJ 2021-Unterlagen (Flyer), blieb konstant wie in den vorherigen Jahren (ca. 1500 Flyer). Der 
Absatz der Poster und Postkarten war ähnlich gering wie das vorherige Jahr (200 Poster, 500 Postkarten), was 
höchstwahrscheinlich auf die reduzierte Anzahl von Präsenzveranstaltungen in den Pandemiejahren 2020/21 
zurückzuführen ist. Die Medienmitteilung und das Thema Lössboden wurde dieses Jahr nicht nur von einigen 
Online-Medien aufgegriffen, sondern auch von Printmedien. Für die «Tierwelt» wurde ein Interview gegeben, die 
dann ein Kurz-Portrait zum Boden des Jahres erstellt hat (Tierwelt 1, 7. Januar 2021). Das St. Gallener Tageblatt 
publizierte eine Glosse über den Lössboden (8.12.20 «Der Kanton St.Gallen informiert über Carbonate statt Coro-
na»). Ebenfalls in Glossenform fand der Lössboden den Weg in die NZZ («Breaking News aus dem Kuriositäten-
kabinett: Der Lössboden wird als Boden des Jahres 2021 ausgezeichnet» 20.01.2021). Die von Marianne Stokar, 
Franziska Fischer, Tobias Sprafke und Maïté Buttet (in Zusammenarbeit mit der AG Umweltbildung) durchgeführte 
Familienexkursion zum Thema Lössboden am 26.09.2021 war ein voller Erfolg (27 Teilnehmer). Das Budget 2021 
konnte knapp eingehalten werden. Es ist wieder eine externe Grafikerin für die Ausarbeitung der neuen Infografik 
beigezogen worden, ebenso eine Profifotografin für die Erstellung des Titelfotos für den BDJ 2022. 

BdJ 2022 – Der Tonboden
Der BDJ 2022 „Der Tonboden“ ist am 5. Dezember 20201 (Weltbodentag) lanciert worden. Das Thema wurde 
angelehnt an den Boden des Jahres «der Pelosol» der Deutschen Bodenkundlichen Gesellschaft. Die Ausarbei-
tung der Unterlagen ist termingerecht auf den 5.12. 2021 abgeschlossen worden. Der Flyer enthält Information 
über die Zusammensetzung der Korngrössen Sand, Schluff und Ton im Boden. Es wird auf die charakteristischen 
Merkmale eines Tonbodens eingegangen. Der Standort des diesjährigen Bodenprofils ist Teil des schweizweiten 
Bodenmonitoring-Messnetzes der Nationalen Bodenbeobachtung (NABO). Es wird wieder in Zusammenarbeit mit 
der AG Umweltbildung eine Familienexkursion mit dem Thema «Was steckt denn da im Ton? Eine Schatzsuche im 
Erdreich» am 01.05.2022 angeboten werden.
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